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Es bestand ursprünglich die Absicht, als rechtliche Grundlagen für die vom Stadtrat 
bereits grundsätzlich beschlossenen Kooperationen auf den Gebieten 

• Bauhof (Wipperfürth / Hückeswagen) 

• Regionales Gebäudemanagement (Wipperfürth / Hückeswagen / Radevormwald) 

• Zentrales Forderungsmanagement (Wipperfürth / Hückeswagen / Radevormwald) 
in der Ratssitzung am 18.05.2010 entsprechende öffentlich-rechtliche Vereinbarungen 
zur Beschlussfassung vorzulegen; so war dies auch noch in der Beschlusskontrolle zur 
vorauf gegangenen Ratssitzung (siehe Ausführungen zu TOP 1.4.7 der Ratssitzung 
vom 15.12.2009) angekündigt worden. Dieser Termin lässt sich nicht halten. 
 
Die öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen bedürfen nach § 24 des Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit der Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde. Dem 
Landrat als zuständiger Aufsichtsbehörde wurden Entwürfe der Vereinbarungen – im 
Falle des Bauhofes auch in drei verschiedenen Umsetzungs-/Finanzierungsvarianten – 
bereits mit Schreiben der Stadt Hückeswagen vom 07.04.2010 mit der Bitte um Prüfung 
zugeleitet. Einen Termin zur Erörterung der Vereinbarungen mit Vertretern der Städte 
konnte die Kommunalaufsicht aufgrund ihrer derzeitigen Arbeitsüberlastung erst für den 
27.05.2010 einräumen. Eine frühere Beschlussfassung durch die Stadträte ist deshalb 
nicht angebracht. 
 
Die Beschlussfassung ist in folgenden Ratssitzungen, dann unter Berücksichtigung 
etwaiger Auflagen und Hinweise der Kommunalaufsicht, vorgesehen: 
 
• am 22.06.2010 in Radevormwald, 
• am 24.06.2010 in Hückeswagen und 
• am 06.07.2010 in Wipperfürth, hier nach Vorberatung durch den Haupt- und 

Finanzausschuss in dessen Sitzung am 22.06.2010. 
 
Dieser Sachverhalt wurde den Fraktionsvorsitzenden bereits in ihrem Gespräch am 
29.04.2010 beim Bürgermeister vorab mitgeteilt. 


